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Auf die Räder, fertig, los!
Idyllische Flusstäler erkunden, unterwegs durchs sanfte Hügelland, hinauf auf die aussichtsreichen Berge: Radfahrer, E-Biker und Mountainbiker finden in den Wiener Alpen eine Vielzahl von attraktiven Strecken. Praktischerweise sind einige der Ausgangs- und Endpunkte auch per Bahn erreichbar. Verleihstationen gibt es ebenso wie radfreundliche Gastgeber.

Kompetent und ortskundig: Bett+Bike-Gastgeber
Radfahrende Gäste sind überall in den Wiener Alpen willkommen. Zertifizierte Services über Übernachtungsgäste bieten jene Hotels und Gasthöfe an, die das Bett+Bike-Qualitätssiegel tragen. Dazu zählen beispielsweise ein absperrbaren Rad-Parkplatz, ein Raum zum Trocknen der Kleidung sowie Reparatur-Sets. Die Wirtsleute helfen bei der Routenplanung, verwöhnen mit einem vitamin- und kohlehydratreichen Frühstück oder bieten eine Kochgelegenheit. Radwanderkarten und –führer sowie Bahn- und Busfahrpläne stehen kostenlos zur Verfügung. 
Oftmals zählen auch ein Fahrrad-Verleih, organisierte Radtouren oder der Gepäck-Service vom oder zum nächsten Etappenziel zu den Annehmlichkeiten der Unterkunft.

Bucklige Welt: Mit Schwung durchs Hügelland
Die Vorzeige-Region für umweltfreundliche Fortbewegung bietet ein weitläufiges Streckennetz, dazu zahlreiche E-Bike-Verleih- und Aufladestationen. Einige der Rad- und E-Bike-Strecken sind miteinander verbunden - so kann man ganz nach Lust und Laune wählen, wie weit und wie lange man unterwegs sein möchte. Unterwegs lohnt es sich, kulinarische Stopps einzulegen oder Sehenswertes wie die Wehrkirchen zu besichtigen. Beliebt sind die „Buckln“ auch bei Mountainbikern. „Bike the bugles“ heißt der Mountainbike-Marathon, der einmal im Jahr hier stattfindet. Ideal für eine gemütliche Familien-Radtour eignet sich der 16,5 Kilometer lange Zöbernbach Radweg von Kirchschlag über Bad Schönau bis Krumbach und Zöbern. 
Zum Übernachten bieten sich zertifizierte „Bett+Bike“-Gastgeber an: der Krumbacherhof und das Gasthaus Buchegger in Krumbach, sowie das Hotel Weber in Bad Schönau. Darüber hinaus das Grandhotel in Lanzenkirchen und der Gasthof Pichler in Petersbaumgarten - beide Gastgeber liegen am EuroVelo 9 Abschnitt, der ab Wiener Neustadt durch die Bucklige Welt führt.  

Wechselland: Auf die Alm und Trails 
Oben die weitläufigen Mountainbike-Strecken auf den Schwaigen, den Hochalmen des Wechsels, unten die schwungvoll gezogenen Wege für genussvolle Ausfahrten, zum Beispiel am 18 Kilometer langen Feistritztal Radweg. Ein weitum einzigartiges Übungsgelände gibt es auch: Die „Wexl Trails“ rund um St. Corona verheißen großes Fahrvergnügen auf Flowtrails und Singletrails. Ein Shuttle-Service bringt Biker bequem nach oben. Fahrkurse werden ebenso angeboten wie Leihräder und Helme, auch für Kinder. Gleich nebenan können kleine Racer ab drei Jahren im Mini-Bikepark erste Erfahrungen im Bergabfahren sammeln.
Zum Übernachten bieten sich die zertifizierte„Bett+Bike“-Gastgeber Sonnenhof Hechtl sowie das Haus Seiser in Mönichkirchen an. Letzteres verfügt über eine „schräge Wiese“ mit Reifenrutsche und einen Rad-Hindernisparcours für junge Gäste.

Semmering-Rax: Auf den Spuren des Weltkulturerbes
Faszinierende Ausblicke auf die Natur und auf kulturhistorische interessante Gebäude genießen Radfahrer und Mountainbiker rund um Semmering und Rax. Die rund 42 Kilometer lange Schwarzatal-Radroute führt beispielsweise durch die traditionsreiche Sommerfrische-Region und vorbei am 24 Meter hohen Schwarza-Viadukt in Payerbach, dem längsten Viadukt der UNESCO Welterbe Semmering-eisenbahn. Nicht minder aussichtsreich ist die Welterbe-Radstrecke von Gloggnitz über Maria Schutz hinauf zum Semmering. Das ideale Trainingsgelände für Mountainbiker ist der Bikepark Semmering. Hier gibt es Trails aller Schwierigkeits-grade. Man kann Bikes und Monsterroller ausleihen. Fahrtechnikkurse finden laufend statt. Im Kinder-Bikepark – direkt gegenüber auf der Panhanswiese - können sich die Jüngsten im Hütchen-Slalom, Zielbremsen und 8er-Fahren üben.
Zum Übernachten bieten sich die zertifizierten „Bett+Bike“-Gastgeber Hotel Schwartz in Neusiedl am Steinfeld sowie das Hotel Restaurant Osterbauer in Neunkirchen an. 

Schneebergland: Durchs Tal der Künstler radeln
Durch liebliche Aulandschaften verläuft die 60 Kilometer lange Piestingtal Radroute, die Markt Piesting mit Gutenstein und Rohr im Gebirge verbindet. Immer wieder radelt man an malerischen Kiesstränden vorbei, die seinerzeit schon Ferdinand Raimund, Johannes Brahms und die Historienmaler Friedrich Gauermann und Leopold Kupelwieser inspirierten. Von den zahlreichen Varianten des Holzhandwerks erzählt das Waldbauernmuseum Gutenstein. Über eine markierte Abzweigung erreicht man die Wander- und Wasserwelt Myrafälle in Muggendorf.

Wiener Neustadt: Von der Ebene in die Berge
[bookmark: _GoBack]Das Gelände ist schön flach, in der Stadt gibt es viel zu entdecken: Mit dem Rad lässt sich Wiener Neustadt bestens erkunden. Man kann sogar in den Fußgängerzonen radeln, Abstellplätze sind reichlich vorhanden. Direkt am Bahnhof gibt es einen nextbike-Radverleih. Schön ist es freilich auch, Wiener Neustadt als Ziel oder Ausgangspunkt einer Radtour zu wählen. Zum Beispiel verläuft der EuroVelo 9 durch die Stadt. Er begleitet von Norden kommend den Wiener Neustädter Kanal und führt weiter nach Süden in die Bucklige Welt. 

Neues Angebot: Wir(te) radeln
Von Krumbach über das Höllental nach St. Aegyd verläuft die erste von insgesamt drei Etappen einer exklusiven Radeltour mit niederösterreichischen Top-Wirten. Sportliche Radtouristen mit kulinarischem Anspruch können Niederösterreich auf insgesamt 240 Kilometern von der Buckligen Welt in den Wiener Alpen über das Mostviertel bis ins Waldviertel erkunden und dabei von Top-Wirtshaus zu Top-Wirtshaus radeln. Sieben Top-Wirte der Niederösterreichischen Wirtshauskultur servieren entlang der Route spezielle Radler-Menüs. Zwei davon, der Krumbacherhof und das Triad in Krumbach, sind in den Wiener Alpen zu Hause. 
Die mehrtägige Etappentour beinhaltet vier Übernachtungen inklusive Frühstück, Radler-Empfang zum Auftakt mit 12 Gängen entlang der Route mit Übergaben eines Starterpakets und drei Mittags- und Abendverpflegungen bei den Top-Wirten sowie einem Begleitfahrzeug für Gepäck, Versorgung und Schlussfahrzeug. Das einmalige Angebot gilt vom 15. bis 19. Juli und ist ab 599 Euro pro Person im Doppelzimmer buchbar. Die Fortsetzung im Jahr 2020 ist geplant. www.wieneralpen.at/wirteradeln

Gut geplant – bestens informiert
Für Fragen ist die Wiener Alpen in Niederösterreich Tourismus GmbH der kompetente Ansprechpartner. Ein praktischer Begleiter für die Planung und für unterwegs ist die Wiener Alpen-App. Sie steht kostenlos auf www.wieneralpen.at/app zum Herunterladen zur Verfügung.
Alle Infos zum Thema Radfahren und Biken finden sich auf www.wieneralpen.at/radfahren.


Wiener Alpen in Niederösterreich Tourismus GmbH
Schlossstraße 1, A-2801 Katzelsdorf 
(T) +43 / 2622 / 78960
(E)  info@wieneralpen.at 
(W) http://www.wieneralpen.at    
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